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Jungen 11 Kreisliga

SV 1896 Mörlenbach : TSK SW Rimbach 
Freitag, 03.11.2023, 17:45 Uhr

Jakob fixiert zwei Punkte für die TSK SW Rimbach

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSK SW Rimbach am
Freitagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 4:6-Endstand (14:20 Sätze) in der Jungen 11 Kreisliga Partie gegen den SV 1896
Mörlenbach gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Max Jakob, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
konnten Hübscher / Tomic zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Jakob /
Maxeiner aber trotzdem deutlich mit 1:3. Damjan Tomic kam mit der Spielweise von Mikael Pasha
am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Anna Brunner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Max Jakob ab Ballwechsel 1. Völlig ohne Chance war Brunner hierbei im zweiten Satz, der
mit 0:11 zu Ende ging. Auf dem falschen Fuß erwischte Jamie Hübscher seinen Gegner Michael
Karsten beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Keine Chancen hatte dagegen Anna Brunner beim 4:
11, 3:11, 1:11 gegen ihren Kontrahenten Emil Maxeiner, so dass Maxeiner seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ohne Satzgewinn für Jamie Hübscher verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Max Jakob. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Damjan Tomic kam mit der
Spielweise von Emil Maxeiner am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Karsten war für Anna Brunner letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Brunner somit
bei 0 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Karsten ein 2:7
ausweist. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Damjan Tomic nachfolgend das Match mit 1:3
gegen Max Jakob abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Überzeugend war
wiederum der 3:0-Erfolg von Jamie Hübscher gegen Mikael Pasha. Da gab es nichts zu rütteln.
Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für die TSK SW Rimbach beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 1896 Mörlenbach am 11.11.2023 gegen den TV
1891 Bürstadt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2023 gegen den TTC 1950
Groß-Rohrheim versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1896 Mörlenbach

Doppel: Hübscher / Tomic 0:1 
Einzel: J. Hübscher 2:1, A. Brunner 0:3, D. Tomic 2:1 

 TSK SW Rimbach
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Doppel: Jakob / Maxeiner 1:0 
Einzel: M. Jakob 3:0, M. Karsten 1:1, M. Pasha 0:2, E. Maxeiner 1:1


